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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

41
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64Jahrgang 34                      9. Juli 2005                      Nr. 13

Stadt Steinbach (Taunus) - Bekanntmachung -

R ES T A U R A N T

BRUNCH +GRILLEN (10,90 €) 
am 10. + 24. Juli 2005, ab 10.30 Uhr

BARBECUE+GRILLBÜFETT (14,90 €) 
am 9. + 23. Juli 2005, ab 18.00 Uhr

„All you can eat ! ! “
Reservierung erbeten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171/ 7 22 19
Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach  

am Sonntag, den 10. Juli 2005, ab 11.00 Uhr auf
dem Gelände des kath. Pfarrheims St. Bonifatius,
in der Untergasse, gegenüber dem Bürgerhaus. Wir bieten
Ihnen köstliches vom Grill, Fischbrötchen und diverse
Getränke.                 Unsere Spezialität:
„FRISCH GERÄUCHERTE FORELLEN“
Am frühen Nachmittag gibt es selbst gebackenen Kuchen
und Kaffee. Bei spannenden Spielen, bei denen es kleine
Preise zu gewinnen gibt, werden auch die "Kids" viel Spaß
haben.  Alle Mitglieder, Freunde sowie all unsere Stein-
bacher Mitbürger sind recht herzlich eingeladen. 

Ihr Angelsportverein Steinbach 1980
„Freunde der Natur“ e.V.

Traditionelles Fischerfest

30. öffentliche Sitzung am 11. Juli, 19 Uhr
Aufgrund des § 58 der Hessischen Gemeindeordnung vom 01.04.1993 (in der
neuesten Fassung) findet die 30. öffentliche Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung am

Montag, 11. Juli 2005, um 19.00 Uhr, im Bürgerhaus statt.
T a g e s o r d n u n g :

1. Empfehlungen des Ältestenausschusses

2. Mitteilungen

3. Aktuelle Fragestunde

4. Einrichtung eines Bürgerbüros - Drucksache Nr. 328 (Bericht des Haupt-
und Finanzausschusses und Bau-, Verkehr- und Umweltausschusses)

5. Einrichtung eines Betreuungsangebotes für Schulkinder durch den
Hochtaunuskreis - Drucksache Nr. 339 -

6. Antrag der SPD Fraktion vom 25.06.2005: Schulkinderbetreuung in
Steinbach (Taunus) - Drucksache Nr. 345 -

7. Verfahrensweise bei der Beratung der Beschlussvorlagen zu den Bebau-
ungsplänen "Am Eschborner Weg" und "Taubenzehnter" 
- Drucksache Nr. 340 - (Bericht des Bau-, Verkehr- und Umweltausschusses)

8. Baugebiet "Am Eschborner Weg" Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Bauge-
setzbuch (BauGB) für das Gebiet "Am Eschborner Weg" 
- Drucksache Nr. 341 - (Bericht des Bau-, Verkehr- und Umweltausschusses)

9. Baugebiet "Taubenzehnter" Änderung des Aufstellungsbeschlusses gem.
§ 2 Baugesetzbuch (BauGB) für das Gebiet "Taubenzehnter" mit 1. Änderung
des Bebauungsplanes "Die Muckäcker“ 
- Drucksache Nr. 342 - (Bericht des Bau-, Verkehr- und Umweltausschusses)

10. Baugebiet "Taubenzehnter' Baulandumlegung nach § 45 ff Baugesetz-
buch (BauGB) im Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen Bebau-
ungsplans "Taubenzehnter" 
- Drucksache Nr. 343 - (Bericht des Bau-, Verkehr- und Umweltausschusses)

11. Baugebiete "Am Eschborner Weg" und "Taubenzehnter“
Erschließungs- und Nutzungskonzeption 
- Drucksache Nr. 344 - (Bericht des Bau-, Verkehr- und Umweltausschusses)

12. Antrag der SPD Fraktion vom 25.06.2005: 
Tag der Jugend in Steinbach (Taunus) - Drucksache Nr. 346 -

13. Demographischer Wandel der Stadt Steinbach (Ts.) - Drucksache Nr. 330 -
(Bericht des Ausschusses für soziale Angelegenheiten, Sport und Kultur)

14. Bundesinitiative "Lokale Bündnisse der Familie" - Drucksache Nr. 332 -
(Bericht des Ausschusses für soziale Angelegenheiten, Sport und Kultur)

gez.: Dr. Jochen Schwalbe Stadtverordnetenvorsteher

11. Traditionelle Bachrechtstaufe am 16. Juli

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter -

11. Traditionelle Bachrechtstaufe des Kultur- und Geselligkeitsverein 
e. V. - Die Staabacher Pitschetreter -
Am Samstag, den 16. Juli 2005, um 15.00 Uhr auf dem
Pijnacker-Platz (Dalles)
Im Anschluß an die Bachrechtstaufe laden die Staabacher Pitschetreter
zum geselligen Beisammensein auf die Terrasse des ,,Restaurant Bürger-
haus Steinbach“ ein. Gesorgt ist für alles, für Hunger und Durst, gegrillt
werden nämlich Steaks und Wurst. In gemütlicher Runde wollen wir
beisammen sein, und hoffen, Sie kehren alle mit ein. Für unsere kleinen
Gäste ist zur Unterhaltung" Dosenwerfen" (1,- EURO) an der Reih,
Preise sind für jeden dabei.                     Kathi Dausner, 1. Vorsitzende

Frauen-Power für den TC Steinbach

Tennisclub Steinbach

Nach etwas verhaltenem Saisonstart brachten die Damenteams das
volle Siegeserlebnis am 18. und 19. Juni auf die Tennisanlage. Alle drei
Damen-Mannschaften siegten auswärts in ihren Medenspielen: 
Die neu gegründeten Damen 1 siegten in Rockenberg mit 7:2 in der
Kreisliga B. Für die teilweise sehr jungen Spielerinnen war es das erste
Siegeserlebnis in einer Damenmannschaft. Ein Sieg, der Hoffnung auf
die Zukunft macht. Auch wenn am 26. Juni eine Heimniederlage gegen
Oberhöchstadt mit 3:6 nicht verhindert werden konnte.
Die erfahrenen Damen 49pIus konnten in der Verbandsliga (hat nichts
mit Verletzungen zu tun - sondern ist die höchste Spielklasse beim TC
Steinbach) endlich den ersehnten ersten Saisonsieg feiern. In Heusen-
stamm siegten sie mit einem knappen 5:4 für Steinbach. Auch hier stimmt
jetzt die Richtung und wir freuen uns auf weitere Siege. Dieser wurde am
Samstag, den 25. Juni zuhause überlegen mit 8:1 gegen Taunusstein ein-
gefahren. Die angetrauten Herren und Freunde haben dies ausgiebig
gefeiert. Freuen wir uns auf weitere Siege für den Klassenerhalt.
Viel Freude machen die Damen 40, die sich offensichtlich im besten
Tennisalter befinden. Mit einem überzeugenden 9:0 Sieg bei Ober-
stedten setzten sie sich an die Spitze in der Kreisliga B. Zuhause folgte
dann ein überzeugender 7:2 Sieg gegen Laubach. Damit ist der
Aufstieg greifbar nahe ... und die zahlreichen Fans drücken fest die
Daumen für die weiteren schweren Spiele gegen Mitbewerberinnen.
Haben Sie Lust die Spannung der Medenspiele mitzuerleben, dann
kommen Sie auf unsere Anlage im Steinbacher Wald. Wir freuen uns
auf Zuschauer und Gäste.            Text: Peter Geisel · Fotos: Peter Kusche

Damen 1, von links: Ulrike Apelt, Karin Ruck, Isabelle Posorski, MF Anna
Rahlwes, Verena Lehmann und Sabrina Heyl.

Damen 49plus, von links: Helga Feyer, Margit Baustian, Rita Meyer, 
MF Reni Geisel, Maria Ludwig, Barbara Riebe.

Damen 40, von links vorne: Cristina Weber, MF Silvia Vogt-Posta, Conny
Grabner, Ulrike Apelt hinten von links: Conny Reimann, Birgit Dettmar-
Voerste, Carmen Mrugalla.

Gesangverein Frohsinn auf grosser Fahrt

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Am 24. und 25. Juni 2005 war
unser Ausflug nach Bedburg-
Königshoven. Auslöser hierfür
war die Goldhochzeit unserer
Sängerin Waltraud Schlangen in
Königshoven. Um 7.30 Uhr
wurde pünktlich in Steinbach
gestartet und es ging Richtung
Köln. In der Nähe von Limburg
legten wir einen kurzen Stop ein
und wurden mit selbstgebacke-
nem Kuchen verschiedener Sän-
gerinnen verwöhnt. In Köln hat-
ten wir dann eine sehr gute Füh-
rung im Dom. Unterwegs mach-
ten wir dann eine Pause und wur-
den mit Würstchen und Brot ver-
sorgt. Anschließend fuhren wir
nach Grevenbroich, um unser
Hotel zu beziehen. Wir waren alle
in sehr schönen Zimmern unter-
gebracht. Um 16.00 Uhr war
Probe in der kath. Kirche St. Peter
in Königshoven und um 17 Uhr
die Messe für unser Goldhoch-
zeitspaar. In der Messe wurden
unter anderem vom Chor das
"Ave verum" und "Ich bete an die
Macht der Liebe" gesungen. Die
Angehörigen und Freunde des
Jubelpaares waren von unseren
Vorträgen begeistert. Anschlie-
ßend ging es zurück in unser
Hotel, wo das Abendessen schon
auf uns wartete. Hier verbrachten
wir dann einen gemütlichen
Abend auf der schönen Terrasse
unseres Hotels. Es wurden Vor-
träge gehalten und zwei Männer
aus unserem Chor spielten Mund-
harmonika, es wurde gesungen
und viel gelacht. Alle sagten spä-
ter, es war ein wunderschöner
Abend. Am nächsten Tag ging es
nach einem guten Frühstück und
guter Laune nach Königshoven.
Hier sahen wir den Umzug des
Schützenvereins mit dem Schüt-
zenkönig. Die einzelnen Schüt-

zengruppen marschierten im
Stechschritt am Königspaar vor-
bei. Anschließend besichtigten
wir den Tagebau einer Braun-
kohlegrube. Dort führte uns Herr
Vogts, beratender Ingenieur für
Grundbau und Hydrogeologie.
Wir waren überwältigt von der
Größe und Tiefe des Abbaues und
von den riesigen Geräten, die hier
zum Abbau der Braunkohle be-
nötigt werden. Dann ging es wei-
ter zur Stadt Alt Kaster. Hier hat-
ten wir einen Rundgang durch
die Stadt und anschließend Mit-
tagessen im Pfannkuchenhaus.
Wohl gestärkt traten wir danach
die Heimreise an, aber nicht ohne
unterwegs noch eine kurze Rast
mit Kaffee und Kuchen einzule-
gen. Es war ein wohl gelungener
Ausflug unseres Vereins an den
alle Mitfahrenden gerne zurück-
denken und hierfür sei zwei
Damen des Vergnügungsaus-
schusses besonders gedankt, und
zwar Margit Wehle und Lotti
Nöll, die die Vorfahrt gemacht
hatten. Ein weiteres Dankeschön
geht an unseren Reiseleiter Karl-
heinz Trachsel. 
Konzert am 17. Juli 2005 
Am Sonntag, den 17. Juli 2005,
findet im Bürgerhaus Steinbach
unser Konzert statt. Der Kinder-
chor führt das Musical Regen-
bogenfisch auf und singt Lieder
aus "Cats". Umrahmt wird die
Veranstaltung durch den Ge-
mischten Chor mit Liedern aus
aller Welt. Beginn der Veranstal-
tung ist 15.00 Uhr. Es gibt Kaffee,
Kuchen und sonstige Getränke zu
zivilen Preisen. Der Eintritt ist frei!
Machen Sie sich uns/ihren Kin-
dern die Freude und kommen Sie
zu unserem Familiennachmittag,
Sie werden es nicht bereuen.

Renate Hagenlocher

Angelsport-Fachgeschäft in der Feldbergstrasse

Gewerbeverein Steinbach

Drei Meter ist ein Längenmaß, im Angelsport ent-
spricht er rund 45 Zentimeter!
Am Samstag, 18. Juni 2005 wurde in der Feldbergstr.18 -
ehemals (Cafe Weibel) ein Anglerfachgeschäft eröffnet.
Inhaber Frank Bender und Fachverkäufer Michael Meyer
bieten in ihrem ca. 60 qm großen Laden eine reiche Aus-
wahl an Binnen- u. Hochseeangelbedarf an. Verschiedene
Ruten, dazu passende Rollen, Schirme, Angeltaschen,
Futter, Lockstoffe, Blinker, Spinner, Gummifische oder
Räuchermehl u.s.w. Der 1. Vorsitzende des Steinbacher 
Gewerbevereins Andreas Bunk wünschte zur Geschäfts-
eröffnung alles Gute und viel Erfolg.

Die Öffnungszeiten sind: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 9.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr.
Mittwoch und Samstag von: 
von 9.00 - 13.00 Uhr.

Grillbrunch am 23. Juli im FSV-Vereinsheim

AWO Steinbach

Liebe Mitglieder und Freunde der AWO, auch in diesem Jahr lädt die
AWO Steinbach wieder zum gemütlichen und unterhaltsamen „Grill-
brunch“, am Samstag, 23. Juli 2005" ab 11 Uhr im FSV- Vereinsheim,
Steinbach, Waldstraße/Sportzentrum. Angeboten werden saftige
Grillsteaks und Grillwürstchen, verschiedene Salate und im Anschluss
Kaffee und selbstgebackener Kuchen. AWO-Mitglieder verwöhnen wir
wie jedes Jahr mit Verzehrbons. Auch Nichtmitglieder sind uns als
Gäste jederzeit willkommen! Bei Bedarf werden wir gerne auch einen
Fahrdienst organisieren. Rufen Sie uns rechtzeitig an, damit wir planen
können. Bitte melden Sie sich bei unserem Vorstandsmitglied, Karin Ruß,
unter Telefon 06171 - 79980. Ingrid Peters

Foto: Dieter Nebhuth
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

AWO-Kassierer wurde Opfer der Spessarträuber

AWO Steinbach

Am Samstagmorgen, 18. Juni 2005
waren die reiselustigen AWO-Ak-
tiven und -freunde zum Jahres-
ausflug in den Spessart aufgebro-
chen. 
Das Wetter war schon in der
Vorhersage der Vorwoche so viel-
versprechend, dass es nur noch
von der Wirklichkeit übertroffen
werden konnte. Und wir hatten
das Glück. Am Vormittag stand
eine Schloßführung im Wasser-
schloß Mespelbrunn auf dem Pro-
gramm. 
Klein, aber fein, das heute noch
von den Nachfahren der ur-
sprünglichen Besitzer bewohnte
Schloß hat uns sehr fasziniert. Das
Mittagessen gab es im Hotel

"Lamm" in Heimbuchenthal. Da-
nach brachen wir auf, um in
Wasserlos einen Schoppen Wein
zu probieren. 
Auf dem Weg dorthin fielen wir
den Spessarträubern in die
Hände. 
Der Kassierer des Ortsvereins ent-
kam nur mit List und Tücke dem
Erhängen durch einen Strick;
Wertsachen waren sehr begehrt
und mussten ausgelöst werden
und eine Teilnehmerin der Gruppe
mußte "höllische Qualen " erleiden.
Wir sind dankbar dafür, dass wir
nach der Weinprobe doch alle
wohl behalten nach Steinbach
zurückkehren konnten.

Hildegard Paul

C1-Junioren sind Kreismeister-Hochtaunus

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend -

Als amtierender und ungeschlagener
Meister der C-Junioren im
Hochtaunuskreis der Saison 2003/
2004 sind wir ohne große Ziele und
Erwartungen in die Saison gegangen.
Da wir die letztjährige Qualifikation
zum Aufstieg in den Bezirk knapp
verfehlten und uns einige
Leistungsträger nach der Saison
verlassen hatten. Wir wollten ein-
fach nur guten Fußball spielen und
eine ordentliche Runde absol-
vieren. Dies sollte sich aber schon
nach dem ersten Spiel ändern,
denn wir schlugen einen
Meisterschaftsanwärter auf dessen
Platz in beeindruckender Manier
mit 2:0. Wir träumten zwar nicht
von höheren Zielen, jedoch war
uns klar, dass wir im oberen
Tabellendrittel mitspielen können.
Wir lagen mit unserer Meinung
etwas daneben, denn wir gingen
fortan 12 Spiele in Folge als Sieger
vom Platz! Dies bedeutete, dass
wir unsere Kreismeisterschaft aus
dem Vorjahr in souveräner Art und
Weise verteidigen konnten, womit
keiner von uns im geringsten gerech-
net hatte. Wir schlossen die
Punktrunde letztendlich mit 37
Punkten (12 Siege, 1 Remis, 1
Niederlage) und 52:10 Toren als ver-
dienter Hochtaunuskreismeister
2004/2005 ab!Im Kreispokalwett-
bewerb spielten und siegten wir
uns bis ins Halbfinale. Wir be-
zwangen u.a. die sehr starken
Mannschaften der JSG Wehrheim

Saisonverlauf 2004/2005 Kader; Tor: Patrick Haberland; Abwehr: Yusuf
Özcan, Orkun Öezay, Adem Ada, Patrick Bopp, Hakan Sahin; Mittelfeld:
Christopher Wechsler, Roche Disso, Patrick Raczek, Musa Bakayoko; Angriff:
ShkeLzen Ukiqi, Marcel Nieser, Aristote Matondo; Trainer - Betreuer:
Hermann Diehl, Jens Niemann

und des JFC Neu-Anspach, welche
wir auch schon in der Punktrunde
besiegen konnten. In der Halbfinal-
begegnung mussten wir uns nach
starker kämpferischer Leistung
und erzwungener Verlängerung
erst im Elfmeterschiessen dem FV
Stierstadt mit 3:5 geschlagen ge-
ben, welcher an diesem Tag einfach
etwas besser war als wir.
Im Hallenwettbewerb des Hoch-
taunuskreises taten wir uns wie
jedes Jahr etwas schwer und
erreichten dennoch die Endrunde
der letzten 6 Mannschaften. In die-
ser konnten wir nicht überzeugen
und hatten mit dem Ausgang der
Hallenkreismeisterschaft nichts zu
tun. Wir beendeten den Wettbe-
werb am Ende auf Platz 4.
Es sollte auch erwähnt sein, dass
die Mannschaft (mit kleinen perso-
nellen Veränderungen) im dritten
Jahr in Folge einen Wettbewerb
gewonnen hat, d. h. 2003 den
Kreispokal der D-Junioren sowie
2004 + 2005 jeweils die Hoch-
taunuskreismeisterschaft der C-
Junioren. Dazu kommen noch ei-
nige erfolgreiche Turnierteilnah-
men mit Platzierungen zwischen
Platz 1 und 3, wie z. B. in Ludwigs-
hafen, Lützelsachsen, Bad Hom-
burg, Niederursel, Frankfurt-
Höchst u. a. m. Dies führte dazu,
dass diese Mannschaft in den letz-
ten Jahren auch stets bei der Sport-
lerehrung der Stadt Steinbach
geehrt wurde.

Mehrtagesfahrt nach Kroatien

VdK - Ortsverband Steinbach

Das Resümee der Fahrt ist dies, 10 Tage warn im Paradies! Karstige
Berge - blaues Meer und viel Spass, Erlebnisse in Dubrovnik und Mostar
á mas dazwischen im glasklaren Wasser vergnügt, im Traumhotel
bestes Essen gekriegt. 
Abends noch in Tucepi promeniert und natürlich den herrlichen
Rotwein probiert. In der Seeräuberbucht auf Hvar gegrillte Fische
gegessen und natürlich dort wieder in der Bucht im Wasser gewesen. 
Plitvicer Seen, davon kann man nur träumen, hier sollte man keine
Ecke versäumen. 
Man sieht uns hier versammelt All - vor dem grossen Wasserfall! Was
wir erlebt, kann' man nicht beschreiben - So etwas Schönes wird uns in
Erinnerung bleiben.                                                            Lilo Cappallo

Frühstück und Radtour

„die brücke“ Steinbach

Trotz Urlaubszeit und Sommerferien wird auch in den Monaten Juli
und August das kostenlose "brücke-Frühstück" im Backhaus mitt-
wochs ab 9.00 Uhr angeboten. (Nur am Mittwoch, 3. August treffen wir
uns in der Seniorenwohnanlage Birkenweg 3A.) Für den Samstag, 16.
Juli und Samstag, 13. August sind wieder Fahrradtouren für "Jung und
Alt" geplant. Treffpunkt ist der Pijnackerplatz um 11 Uhr. Auskünfte
bei Jürgen Schellbach (Tel. 98 18 04) oder Monika Schuldt (Tel. 96 55 65).

Vortrag am 9. Juli Wicker-Klinik, Bad Homburg

Rheuma-Liga Selbsthilfegruppe Hochtaunus 

Die Rheuma-Liga Selbsthilfegruppe Hochtaunuskreis und Fibromyal-
gie-Gruppe lädt ein am 9. Juli 2005, 15 Uhr, zum Vortrag:

"OSTEOPOROSE - AKTUELLER STAND" 
von Dr. Beate Gießler-Münker in der Wicker-Klinik Bad
Homburg, Kaiser-Friedrich-Promenade 47, 13. Stock.
Gäste sind herzlich willkommen.
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
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Ich Katze, Du Urlaub =

WOHIN???
Wer-wo-wie? Katzen-Sitter-Club

Eschborn / Bad Soden / Schwalbach 
Bad Homburg / Oberursel / Steinbach / Kronherg 

Sulzbach / Königstein / Kelkheim / Liederbach 

Wir Mitglieder helfen uns gegenseitig und 
unentgeltlich bei der Betreuung unserer Lieblinge.

Werden Sie Mitglied!
Info unter 06171 / 98 21 46 
www. Katzensitter-club.de

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

BAUSCHLOSSEREI
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

Tierschutzpolitik beim Filmabend

Katzen-Sitter-Club Steinbach

Der Film "Eine Katze und sieben
Kater" brachte die Katzenliebha-
ber des Katzen-Sitter-Club beim
Treffen vergangener Woche so
richtig in Stimmung. Von der Paa-
rung, über Geburt, Erziehung
und das eigenständig werden der
sieben rotgetigerten Samtpfoten
fand sich in den Mitgliedern und
Gästen vieles an eigenen Erleb-
nissen mit den Stubentigern wie-
der. Ein unterhaltsames wie auch
lustig interessantes Filmtreffen.
So eingestimmt konnten sich Mit-
glieder und Gäste die neuesten
Informationen vom Clubvorstand
Paul Ekl-Kemmerer mitteilen las-
sen und zu einzelnen Punkten
eigene Erfahrungen beisteuern.
Ein Thema war die Tierschutz-
politik in Deutschland in den letz-
ten vier Jahren. Hier ging es um
Tierhaltung bei Schweinen, Rin-
dern, Masthühnern und Puten.

Auch das nicht artgerechte Um-
feld der Wildtiere im Zirkus war
ebenso ein Thema wie das nicht
enden wollende Thema der Tier-
transporte. Was wurde bisher er-
reicht, wie soll es weitergehen
waren Informationen die bei den
Tierliebhabern ankamen. Einem
Katzen-Sitter-Club, dem es gelun-
gen ist rund 250 Mitglieder für
das gemeinsame Wohl und die
Fürsorge für das Haustier "Katze"
unter dem Titel "Katzen-Sitter" zu
werben, zeigt, dass vielen Besit-
zern an dem Wohlbefinden ihrer
Lieblinge während ihrer Abwe-
senheit gelegen ist. Und das ist in
der jetzt beginnenden Ferienzeit
eine mehr als hilfreiche Einrich-
tung. Zum Katzen-Sitter-Club
weitere Informationen unter Tel.:
06171/982146 oder über Internet:
www.katzensitter-club.de

Paul-Ekl-Kemmerer

Schon früh um 8 Uhr war am ver-
gangenen Sonntag auf dem St.
Avertin - Platz reges Treiben. Viele
Helfer stellten Tische, Bänke und
eine Theke für die Verpflegung
auf. Gegen 8.30 Uhr standen un-
geduldige Kinder da, um endlich
an den Start zu gehen. Erst wur-
den die Karten ausgefüllt und
dann waren alle startbereit. 
Pünktlich um 9.00 Uhr sind die
ersten Teilnehmer losgefahren. 23
km umfasste die gesamte Strecke,
die wie in den vielen vergange-
nen Jahren von unserem Herbert
Ott ausgesucht wurde. 
Seit 27 Jahren gestaltet er maßgeb-
lich jedes Jahr das Steinbacher
Volksradfahren. Immer wieder
meldeten sich neue Gruppen zum
Start an. Herr Ott freut sich
zusammen mit Norbert Lickfers,
dem Vorsitzenden des Vereins,
über den regen Zuspruch. 
„Mit knapp 250 Teilnehmern ist
das für uns ein prima Ergebnis“,
sagt Lickfers und freut sich insbe-
sondere über die große Zahl von
Kindern. 
An der Werkstatt bei Herrn
Pflüger wurde fleißig repariert.
Reifen ohne Luft, lockere
Schrauben und vieles mehr stan-
den auf der Tagesordnung. Um
10.30 Uhr standen schon die
ersten Sportler am Grill um sich
mit einer Bratwurst zu stärken
oder vom leckeren Kuchen zu
kosten. Gegen 12.00 Uhr waren
dann die stärksten Gruppen zwei-
mal um Steinbach gekreist. Die
Pokale für die Besten waren schon
aufgebaut und warten auf ihre
neuen Besitzer. 
Diese haben Bürgermeister Peter
Frosch, die Raiffeisenbank,
Taunus-Sparkasse, die Firma Weru
sowie das Ehepaar Schüler vom
Restaurant Bürgerhaus gestiftet. 
Die TuS Steinbach konnte viele
Mitglieder mobilisieren. Für den
1. Platz hat es aber leider nicht
gereicht. Hier haben sich "die
Nachbarn aus der Königsteiner
Straße" stark hervorgetan. Sie

RSV Wanderlust Steinbach - Volksradfahren -

Zum 35. Mal „Rund um Steinbach geradelt“!

konnten den 1. Platz und damit
den Pokal gestiftet von Bürger-
meister Frosch in Empfang neh-
men. Herzlichen Glückwunsch. 
1. Stadtrat Dieter Hagenlocher
übergab den Pokal in Vertretung
des Stadtoberhaupts. Die TuS
folgte auf dem zweiten und die

Junge Union auf dem dritten
Platz. Der RSV Stierstadt durfte
sich über den vierten Rang freu-
en. Jeweils einen Sonderpokal
erhielt der jüngste und der älteste
Teilnehmer, erklärte Klaus Hering
vom Organisationsteam am Mi-
krofon. Und so durften Dominik

Hellmer (5) als „Benjamin“ und
„Nestor“ Eduard Lauterbach (79)
einen Preis mit nach Hause neh-
men. Vielen Dank allen Teilneh-
mern und Teilnehmerinnen und
den fleißigen Helfern im Basis-
lager sowie auf der Rennstrecke.

Iris Schweitzer

2 Fotos: Dieter Nebhuth

Brandschutztips - Grillgeräte

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Grillgeräte, die mit Holzkohle betrieben werden, sind aus dem Leben der
Eigenheim- und Gartenbesitzer nicht mehr wegzudenken. Auch auf
Camping-Plätzen zählt der Holzkohle-Grill im Sommer zum Inventar.
Genuss wird groß geschrieben, Gefahren werden nicht beachtet. Brand-
und Unfallgefahren bestehen - bei unsachgemäßem Entzünden des
Feuers. - Bei unsicherem Stand des Grills. - Wenn Kinder unbeaufsich-
tigt «Chefkoch» spielen.
Beachten - keine brennbaren Flüssigkeiten zum Entzünden der Holz-
kohle nehmen. - Nur handelsübliche Kohlenanzünder verwenden. -
Gebrauchsanweisung beachten. - Keine Synthetik-Fasern tragen. - Auf
Standsicherheit des Gerätes achten. - Kinder vom Grill fernhalten.
Achtung Brennbare Flüssigkeiten wie Spiritus, Alkohol oder Benzin
haben einen sehr niedrigen Flammpunkt. Sie verdampfen bei Wärme-
entwicklung sehr schnell. Dies gilt insbesondere beim Vorhandensein
von Holzkohlenglut. Die explosionsartige Zündung eines Dampf-Luft-
Gemisches hat verheerende Folgen. Lieber Zeit, nicht die eigene Haut
riskieren.
Bei einer Brandausdehnung sofort Notruf 112 wählen!

Ojeeeeee! - Wir brauchen einen neuen Namen!

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Wir dürfen nicht mehr Ghostpastors heißen!!!
Eigentlich sollte es jetzt mit den Ghostpastors in die heiße Phase gehen.
Unsere Homepage, mit Informationen über unsere Sänger und Sänge-
rinnen, aktuellen Auftritten und den heißesten News, sollte in einigen
Tagen online gestellt werden, sodass man uns auch "weltweit" über das
Internet kennen lernen kann. Aus juristischen Gründen haben wir jetzt
allerdings ein großes Problem: Unser Name ,,Ghostpastors", erinnert
stark an den Film ,,Ghostbusters - Die Geisterjäger" und unser Logo ist
auch fast vom Film übernommen. Bevor wir das nicht geändert haben,
dürfen wir unsere Seite nicht ins World Wide Web stellen, denn das
könnte Proteste geben und evtl. zu Geldstrafen, im schlimmsten Fall zur
Gerichtsverhandlung führen. Jetzt seit Ihr gefragt - um diesen Prozess
schnell über die Bühne zu bringen, brauchen wir dringend eure Hilfe.
Da uns unsere Fans - also Ihr - sehr wichtig seid, überlassen wir euch
die Aufgabe, einen neuen Namen für die Ghostpastors zu finden.

Schickt eure Ideen bis zum 1. September 2005 an:
Herbert Lüdtke, Untergasse, 61449 Steinbach/Ts., Email: HDLuedtke@aol.com
Macht euch keine Gedanken, wir müssen zwar unseren Namen ändern -
aber im Herzen bleiben wir immer EURE GHOSTPASTORS!!!

Den Sommer geniessen

Kleingartenverein Im Wingert Steinbach

Am Samstag, 9. Juli 2005, feiern die Kleingärtner im Wingert
ihr traditionelles Sommerfest, wozu sie alle Steinbacher
Bürgerinnen und Bürger herzlich einladen.
Ab 14.30 Uhr wird ein Café-Buffet mit Kuchen angeboten. Solange der
Vorrat reicht, besteht Gelegenheit, sich auch mit Kuchen für die eigene
Kaffeetafel am Sonntag zu versorgen. Für besonders durstige Besucher
gibt es bereits ab 15 Uhr alkoholfreie und alkoholische Getränke,
selbstverständlich auch Bier vom Fass, etwas später dann Diverses vom
Grill. Für die musikalische Unterhaltung sorgt Antonio LiManni. Am frü-
hen Abend, so gegen 18.30 Uhr, wird Bürgermeister Peter Frosch die
schönsten Kleingärten prämieren. Mitglieder und Vorstand des Vereins
würden sich freuen, auch in diesem Jahr wieder viele Freunde und Gäste
begrüßen zu können. Wie immer wieder mal sonntags, besteht auch am
Tag nach dem Sommerfest Gelegenheit, sich um 10 Uhr zu einer abschlie-
ßenden gemütlichen Runde im Vereinsheim zu treffen.  Manfred Englert

Verletzungspech stoppt die LC’ler!

LC Steinbach

Hessische Blockmeisterschaften: Verletzungspech stoppt die LC’ler!
Bei den Hessischen Blockmeisterschaften in Alsfeld wurde der LC
Steinbach vom Verletzungspech arg gebeutelt. Titelverteidiger Kai
Politycki (M13) trat mit einer schmerzhaften Fersenprellung dennoch
an. Er kämpfte sich auch tapfer durch den Wettkampf, aber bei den
Sprints und beim Weitsprung machte ihm die Verletzung doch sehr zu
schaffen. Immerhin kam er mit 2188 Punkten noch auf einen guten 6.
Platz. Seine Leistungen: 75m in 10,76 Sek., 60m Hürden in 10,82 Sek.,
Weitsprung 4,32m, Ballwurf 47m und zum Abschluß die 1000m in
3:16,14 Minuten. Gerwin Weber (M12) war erstmals bei den "Hes-
sischen" und er machte einen guten Wettkampf. Platz 20 für ihn mit
1850 Punkten (BL). Seine Ergebnisse: 75m in 11,58 Sek., 60m Hürden in
12,46 Sek. (BL), Weitsprung 4,08m, Ballwurf 34,50m und zum Abschluß
die 1000m mit BL von 3:22,71 Minuten. Pia Butsch (W14) schaffte einen
guten 10. Platz mit 2188 Punkten. Ihre Ergebnisse: 100m in 14,08 Sek., 80m
Hürden mit BL von 14,36 Sek., Weitsprung "nur" 4,10m, Ballwurf 29,50m
(BL) und die 2000m in 8:06,40 Minuten. Gina Kästner (W15) verletzte sich
gleich bei der ersten Disziplin Weitsprung (Zerrung). Dabei sprang sie
noch sehr gute 4,52m. Auch die 80m Hürden lief sie in 14,22 Sek. gut,
sowie die 100m in 14,03 Sek. Der Ballwurf war jedoch mit 20m sehr
schwach. Zum abschließenden 2000m Lauf trat sie wegen ihrer
Schmerzen nicht mehr an.                                                     Bruno Gold

Es gibt noch Theater-Abonnements!!

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Die Theaterreihe Steinbach (Ts.) startet am 4. Oktober 2005 die Saison mit der
Komödie "Der Diener zweier Herren" von Carlo Goldoni. Truffaldino, stän-
dig hungrig, tritt in den Dienst zweier Herren mit der Hoffnung auf doppel-
te Mahlzeit und doppelten Lohn. Die beiden Herrschaften allerdings dürfen
nichts von Truffaldinos Doppeldiensten erfahren.
Weiter geht es am 15. November 2005 mit der irischen Tanzshow "The Spirit
of Ireland". Traditionelle musikalische und tänzerische Elemente stehen im
Vordergrund dieser stimmungsvollen Show.
Auf Weihnachten stimmt der Don-Kosaken-Chor der Moskauer Kosaken-
gemeinschaft am 14. Dezember 2005 ein.
Was passiert, wenn Männer in die Midlife-Crisis kommen - und wie rea-
giert die betrogene Ehefrau? Dies zeigt Anita Kupsch am 17. Januar 2006
in der Komödie "Männer und andere Irrtümer"
Dramatisch wird es am 3. März 2006 mit dem Stück „Hexenjagd" von
Arthur Miller. Vor 50 Jahren schrieb Miller diese Parabel, die nichts von
ihrer Aktualität eingebüßt hat: Falsche Anschuldigungen machen aus
rechtschaffenen Bürgern zu Unrecht Beklagte und in der allgemeinen
Massenhysterie bahnen Hass, Missgunst und Eifersucht leicht einen Weg
für persönliche Rachegelüste.
Am 9. Mai 2006 wird es noch einmal musikalisch mit "Immer montags - Cha
Cha Cha": Die Tanzschule Schwingrock steckt in einer Krise. Zu wenig
Schüler, zu hohe Kosten. Trotzdem plant sie einen Ball zum 50. Jubiläum.
Das Komödical bietet Melodien aus Unterhaltung über Schlager und
Chansons bis hin zu Operette und Musical.
Sollten wir Ihr Interesse an einem Theaterabonnement geweckt haben,
dann wenden Sie sich bitte an den Kultur- und Partnerschaftsverein
Steinbach (Taunus) 2000 e.V., Rathaus, Gartenstr. 20 oder telefon. an
06171 /7000-26. Die Theaterreihe Steinbach (Ts.) bemüht sich gerne,
Ihnen schöne Plätze für ein Abonnement zu reservieren.

U-Bahnkontrollöre am 28. Okt. in Steinbach
Diesmal werden die Zuschauer "Ohne Fahrschein" (so der Titel des
neuen Programms) auf eine skurrile und spannende Schwarzfahrt
geschickt. Sie lernen interessante Mitreisende kennen, wie z.B. singen-
de Dickdarmzotten oder Wildwest-Mönche. Die Reise führt vorbei an
irrwitzigen Medleys, albernen und auch unalbernen Coverversionen
und vielen neuen Eigenwerken, wie dem Lied von dem schönen
Mädchen mit der ähnlichen Frisur wie Christian Ziege. Gute Reise!!! 
Die Reise startet am Freitag, 28.10.2005 im Steinbacher Bürgerhaus,
Untergasse 36. Abfahrt ins Vergnügen: 20.00 Uhr. Einfahrt in den
Saal: 19.00 Uhr. Ab 18.00 Uhr findet eine Halloween-Warm-up-Party
im Foyer des Bürgerhauses statt.
Die Fahrscheine können ab sofort im Rathaus, Gartenstraße 20 oder
telefonisch unter 06171 / 7000-26 erworben werden.
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

SCHUH-SERVICE vom FACHMANN

HERMES-PAKET-SERVICE-SHOP
Jetzt auch Privat-Pakete

innerhalb Deutschlands ab 3,90 €
Billiger als die . . . . erlaubt ! !

Alles für den Schulanfang
Stempel vom Hersteller

Fotoarbeiten · Spielsachen

POWER-ARMBÄNDER
Kalender 2006 sind da!

KAUFEN IN STEINBACH
KAUFEN IM FACHGESCHÄFT

DANKE ! 
Karin Ruß

Zu Besuch beim Folklorefest in St. Avertin

Stadt Steinbach (Taunus)

Im Auftrag des Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach 2000 e. V. war
die Stadt Steinbach mit einem Stand deutscher Spezialitäten beim
Folklorefest in St. Avertin am 25. und 26. Juni 2005 vertreten. Unter
bewährter Führung und Organisation von Reiseleiter Norbert Voigt
erfolgte der Transport und der Aufbau des Steinbacher Standes, dessen
Blumenschmuck dem diesjährigen Veranstaltungsmotto "Exotische
Inseln" angepasst war. Von Kindern ständig umlagert war das neben dem
Stand in einem Schwimmbecken aufgebaute Angelspiel, wo alle Kleinen
gratis nach Quietsche-Entchen angeln konnten und dafür einen Preis
bekamen. Anlässlich der Eröffnung des Festes durch den Bürgermeister
von St. Avertin, Jean Gerard Paumier, übermittelte Peter Frosch gemein-
sam mit Amtskollegen aus Portugal und Ungarn die Grüße aus den
Partnerstädten und das bunte Programm mit Tanz- und Musikgruppen
aus Tahiti, Reunion, Malta, Kuba und Schottland begann. Bis spät in die
Nacht wurde musiziert und getanzt, wobei am späten Sonntag Abend ein
mit moderner Musik gestaltetes Feuerwerk das Fest beendete.
Ausgeschenkt wurden in diesen zwei Tagen am Steinbacher Stand 3
Hektoliter Bier, und diverse alkoholfreie Getränke. Ebenfalls ließen sich
die Festbesucher reichlich die mitgebrachten Brat- und Rindswürste mun-
den, so dass die Rückfahrt nach Steinbach doch mit erheblich leichterem
Gepäck angetreten werden konnte. Bürgermeister Peter Frosch zeigte sich
erfreut über den starken Besuch. Sein Dank nach Schluss der Veranstal-
tung galt der Standbesatzung, Norbert Voigt, Jürgen Schmidt, Kurt Trieb
und Manfred Selow, die den Betrieb an den beiden Festtagen sicherten.
Der Erfolg der Steinbacher Teilnahme an diesem alljährlich stattfindenden
Fest sollte jedoch nicht darüber hinwegtäuschen, dass es sowohl in
Steinbach als auch in St. Avertin massiv Probleme gibt, entsprechenden
Nachwuchs zu finden, der die Gedanken der Städtepartnerschaften
weiterträgt. "Man trifft in St. Avertin immer wieder auf "alte Bekannte",
und dies kann man wörtlich nehmen", so Bürgermeister Peter Frosch,
"jedoch trifft man keine neuen Gesichter und jüngere Menschen, die sich
im Sinne der Städtepartnerschaften engagieren und einsetzen".  "Wir wol-
len jedenfalls alles dafür tun, damit die Städtepartnerschaften erhalten
bleiben und rufen alle Steinbacherinnen und Steinbacher dazu auf, sich zu
engagieren und als Mitglied im Kultur- und Partnerschaftsverein unser
Bemühen aktiv zu unterstützen", so der Bürgermeister.

Steinbacher Stand - „Braderie“ in Pijnacker

Stadt Steinbach (Taunus)

In unserer Partnerstadt Pijnacker - jetzt Pijnacker-Nootdorp - findet all-
jährlich im Juni die ,,Braderie", ein großes Straßenfest, statt. Seit vielen
Jahren ist die Stadt Steinbach bzw. der Kultur- und Partner-
schaftsverein mit einem Stand vertreten, an dem Frankfurter
Würstchen, Frankfurter Bier sowie diverse nichtalkoholische Getränke
angeboten werden. Nachdem wir im letzten Jahr aus organisatorischen
Gründen leider nicht vertreten sein konnten und dem Vernehmen nach
von vielen holländischen Besuchern schmerzlich vermisst wurden,
setzten wir alles daran, in diesem Jahr zum Fest wieder nach Pijnacker
zu reisen. So setzte sich eine Delegation, bestehend aus Britta, Andreas
und André Bunk, Norbert Möller und Peter Frosch, freitagnachmittags
mit einem voll beladenen Anhänger im Schlepptau, Richtung Pijnacker
in Bewegung, wo wir wie immer sehr herzlich empfangen und alles-
amt bei Fam. Kerklaan untergebracht wurden. Am Samstag galt es früh
aufzustehen und den Stand aufzubauen, was bei Temperaturen um 30
Grad gar nicht so leicht fiel, denn bereits um 10.00 Uhr wurde die
Braderie eröffnet. Nach zuerst etwas schleppendem Beginn wurde
unser Stand doch immer öfter umlagert, nachdem man entdeckt hatte,
dass es in diesem Jahr wieder deutsches Bier gab. Auch die
,,Frankforter Worstje" fanden großen Anklang. Ab 17.00 Uhr hieß es
schon wieder den Stand ab zu bauen. Abschließend saßen wir bei herr-
lichem Wetter bis in die späten Abendstunden im Freien beisammen
und genossen ein hervorragendes Abendessen mit unseren Freunden.
Mit dabei waren Bürgermeister Buddenberg und Frau, Erster Stadtrat
Kees van der Kraan, Ehepaare Kerklaan und Kaptein, sowie von der
Stadtverwaltung die langjährigen Betreuer der Partnerschaft Martha
Fengler und Richard Giorgi. Es gab anregende Gespräche, wobei das
Hauptthema eigentlich unerfreulich war, weil zu befürchten ist, dass
die Stadt die finanziellen Mittel für die Partnerstadt streichen muss,
was evtl. das "Aus" bedeuten könnte. Die endgültige Entscheidung soll
noch im Juni diesen Jahres fallen. Am Sonntag Vormittag machte sich
die Steinbacher Delegation wieder auf den Heimweg. Man war sich
einig, ein sehr schönes, wenn auch anstrengendes Wochenende erlebt
zu haben und man würde es sehr bedauern, wenn dies der letzte
Besuch der Braderie in Pijnacker-Nootdorp gewesen wäre.

Ferienfreizeit 2005 -- 30.7. bis 10.8.2005
Frist verlängert -- Es sind noch Plätze frei!
Ferienfreizeit von Samstag, 30.7.2005 bis Mittwoch, 10.08.2005
für Kinder im Alter von 9 bis 15 Jahren im Jugend-Zeltlager Adler-
horst, im Naturpark Holsteinische Schweiz.
Wie auch in den letzten Jahren, veranstaltet der Magistrat der Stadt
Steinbach (Taunus) wieder eine Ferienfreizeit für Kinder von 9 bis 15
Jahren. Teilnehmen können max. 50 Kinder im Alter von 9 - 15 Jahren.
Der Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 280,- €. 
Für die Ferienfreizeit ist die Anmeldefrist verlängert worden. 
Es sind noch Plätze frei!! Anmeldeformulare erhalten Sie im Rat-
haus, Gartenstr. 20, Zentrale oder auch im Internet unter www.Stadt-
Steinbach.de. Bei rechtzeitigem Eingang der Anmeldung bekommen
Sie nach Ablauf des Anmeldeschlusses eine schriftliche Bestätigung mit
weiteren Informationen. Weitere Infos: Amt für soziale Angelegen-
heiten, Inge Michaelis, Tel. 0 61 71 / 7 53 91.

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Hallo Mädels, hallo Jungs, in diesem Jahr wird der Internationale
Jugendaustausch in unserer Partnerstadt Steinbach-Hallenberg, am
schönen Thüringer Wald gelegen, durchgeführt. Eingeladen sind alle
interessierten Jugendlichen von 16 bis 17 Jahren. Der internationale
Jugendaustausch, bei dem sich jeweils 7 Jugendliche aus, St. Avertin,
Pijnacker, Steinbach-Hallenberg und Steinbach (Taunus) jährlich in den
Sommerferien treffen, bietet eine gute Gelegenheit, die nähere Umge-
bung kennenzulernen, Freundschaften zu schließen und gemeinsam
schöne Ferien mit vielfältigen Programmen zu gestalten. Die gastge-
bende Gemeinde stellt ein Programm für die Jugendlichen zusammen.
Der Teilnahmebetrag beträgt 100,-- €. Nähere Informationen und An-
meldungen sind im Amt für soziale Angelegenheiten, Kronberger
Straße 2, Tel. 06171/75391 erhältlich.

Internationaler Jugendaustausch 2005 in
Steinbach-Hallenberg - 25.7 bis 3.8.2005

E S S I N D N O C H P L Ä T Z E F R E I ! !

Sommerpause der Stadtbücherei
Die Stadtbücherei der Stadt Steinbach (Ts) ist in den Sommerferien von 
Montag, 25. Juli bis Freitag, 12. August 2005 geschlossen.

Wir bitten Sie liebe Leserinnen und Leser sich rechtzeitig mit dem nöti-
gen Lesestoff für die bevorstehenden Sommerferien einzudecken und
wünschen erholsame Ferien. Für genügend neues Lesefutter ist für
unsere großen und kleinen Leser vorgesorgt. Die Stadtbücherei ist
geöffnet am Montag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Dienstag von 15.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag  von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sommerpause des Treffs für Alt und Jung
Der Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach (Taunus) ist von 

Montag, 25.07.2005 bis Freitag, 05.08.2005 geschlossen.
Am Montag, 8. Aug. 2005 öffnet der Treff für Alt und Jung wieder seine
Türen mit einem umfangreichen Programm. Wir wünschen allen eine
schöne Sommerzeit. 

Gemeinsamer Tanztag am 14. Juli im Bürgerhaus
Zum Abschluss des Sommerkurses "Mit Schwung in den Tag" findet am
14. Juli 2005 im Rahmen eines Tanztages der Abschluss im Bürgerhaus
der Stadt Steinbach (Ts) statt. Beginn ist um 10.00 Uhr. Nach einem
gemeinsamen Mittagessen von 12.00 - 13.00 Uhr wird der Tanztag
gegen 15.00 Uhr ausklingen. Gäste sind herzlich willkommen zum
Mittanzen und Zuschauen. Ein neuer Tanzkurs "Mit Schwung in den
Tag" unter der bewährten Leitung von Frau Püschel beginnt am
08.09.2005, 10.00 Uhr im Bürgerhaus. Weitere Infos: Amt für soziale
Angelegenheiten, Tel. (0 61 71)  7 60 28.

Übernachtung der Vorschulkinder 
der Evangelischen KITA „Regenbogen“

Evang. KITA „Regenbogen“ Steinbach

Dass dies heute kein Tag wie jeder andere war, konnte man ganz deut-
lich spüren, es lag Spannung in der Luft. Was würde alles passieren?
Wo und neben wem werde ich schlafen? Schon am Vormittag bildeten
sich Grüppchen, um zu beratschlagen, ob es besser sei, auf der
Hochebene zu schlafen, oder doch lieber unten, falls man nächtens zur
Toilette muss. Um 19 Uhr war es endlich so weit, Bepackt mit Bettzeug,
Kuscheltier und Taschenlampe brachten die Eltern ihre Kinder zur
Kita. Und dann ging es los mit Betten aufbauen und nachschauen in
den anderen Gruppen, wer schon alles da war. Nachdem die Eltern
verabschiedet worden waren, war es zunächst einmal sehr wichtig,
sich für die kommenden Abenteuer dieses Abends zu stärken. Zum
Glück hatten die Erzieherinnen in der Küche jede Menge Pizzen und
leckere Beilagen vorbereitet: wer da nicht satt wurde, hatte selbst daran
Schuld. Gut gesättigt warteten alle gespannt auf die Dämmerung,
damit die Nachtwanderung losgehen konnte. 
Vor vielen hundert Jahren, so erzählten es die Erzieherinnen, hatten
Piraten in Steinbach eine Schatzkiste versteckt und die sollte gefunden
und der Schatz gleichmäßig an die Kinder verteilt werden. Aber wo
sollte man mit der Suche beginnen? Es gab ja nicht einmal eine
Schatzkarte. Nur den Mutigen und Entschlossenen winkt das Glück
und so machten sich Erzieherinnen und Kinder, ausgestattet mit
Taschenlampen, im Dunkeln auf den Weg. 
Jeder Spaziergänger, jede Hundebesitzerin wurden gefragt, ob sie nicht
etwas von dem Piratenschatz wüssten, aber keiner konnte uns eine
Auskunft geben. Schade, dass wir niemanden vom Steinbacher Ge-
schichtsverein getroffen haben, da hätten wir vielleicht einen guten
Tipp bekommen. Langsam ging es weiter durch die Wiesen, aber was
um alles in der Welt schoss da plötzlich aus dem Gebüsch? Weiße
Gestalten in flatternden Gewändern kamen laut heulend auf uns zu.
"Gespenster, Hilfe, Gespenster!" schrieen Erzieherinnen und Kinder.
Zur großen Erleichterung aller entpuppten sich die vermeintlichen
Gespenster als Kita-Eltern und ältere Geschwisterkinder. Dieser
Schrecken musste erst einmal verdaut werden und so legte man eine
Rast auf dem Teufelsberg ein und nach einer Portion Eis erschien alles
nur noch halb so schlimm. 
Langsam machten wir uns auf den Heimweg. Von einem Schatz, oder
einer Schatzkarte war weit und breit nichts zu sehen, obwohl wir mit
unseren Taschenlampen in alle Ecken schauten. Kurz vor dem
Kindergarten leuchteten ein paar Kinder in den Bach hinein.
Merkwürdig, da hing ja eine Flasche an einer Schnur befestigt im Bach.
Was mochte in der Flasche drin sein? Die Spannung stieg ins
Unermessliche. Eine Erzieherin öffnete die Flasche und holte tatsächlich
eine Karte heraus; die lang gesuchte Schatzkarte! 
Die Kinder drängelten sich um die Karte und versuchten die Zeichen
zu verstehen. Komisch, auf der Karte waren Spielgeräte und ein
Sandkasten zu sehen. Das sieht ja fast so aus, als hätten die Piraten den
Schatz in unserem Garten vergraben. Also, auf in den Garten und aus
dem Spielzeugkeller die Schaufeln geholt. Nach wenigen Minuten
stieß ein Kind beim Graben auf etwas Hartes, das musste er sein, der
lang ersehnte Schatz. Alle Kinder versammelten sich nun um den
Sandkasten, um die weiteren Ausgrabungen zu beobachten. Was ihnen
jetzt wohl durch den Kopf ging? Sahen sie funkelnde Edelsteine und
Kostbarkeiten vor ihrem geistigen Auge? 
Was immer sie auch gedacht haben mögen, unsere Schatzkiste war voll
gefüllt mit Goldtalern, die zudem den unschätzbaren Vorteil hatten,
dass sie auch noch schmeckten. Mittlerweile, konnte man in der
Dunkelheit fast nichts mehr sehen, also höchste Zeit zum Schlafen gehen.
Am nächsten Morgen kamen Eltern und Geschwister zum gemeinsamen
Frühstück. Klar, dass es viel zu erzählen gab von all den aufregenden
Abenteuern. 
Zum Abschluss bekam jedes Vorschulkind noch eine Schultüte mit aller-
lei hübschen Geschenken mit nach Hause, und damit ging dieser schöne
Übernachtungstag zu Ende.                                            Cornelia Schnee
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Heisses Wochenende für das Steinbacher Gewerbe . . .
. . . das 2. Steinbacher Stadtfest fand am Abend statt!
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Der Grillmeister 
vom Hotel
„Alt Steinbach“

Mit der Familie über die

Bahnstraße schlendern,

machte - trotz Hitze -

am Stadtfest Spaß!

Auch sie hatten ihren 
Spaß am Stadtfest

Hotel

„Alt-Steinbach“

Viel zu tun gab es am
Soft-Eis-Stand bei den Birkerts

Der Sport- und
Fitnesspark mit einer
Bogenvorführung

Griechische Grill-
spezialitäten gab es beim
„Holzwurm“.

Jedes schattige Plätzchen 
war sofort belegt!

Auch die Junge Union war wieder dabei

Ein Schlückchen in Ehren . . .,
am Stand der Fa. Pallhuber

Luftballonwettfliegen war bei 
der Taunussparkasse angesagt

Als Erfrischung gab es am Stand der Wasser-
versorgung Steinbach „Klares Trinkwasser“

Als die Sonne ging war 
Betrieb auf der Bahnstraße.

Im Schatten machte
das Kaufen

richtig Spaß!

Industriestr. 17 · 61449 Steinbach · · 06171-71739
Internet: www.getraenke-heun.de

Aktionswochen vom 9. bis 23. Juli 2005
Öffnungszeiten:

Mo-Fr 8 - 19 Uhr + Samstag 8 - 14 Uhr

CLASSIC

MEDIUM

LEMON

Jeder Kasten 10 x 1 ltr. PET

+ Pfand je 
Kasten 3,- €   5,49 €

EDEL·PILS Premium

20 x 0,5 ltr. 10,99€
mium24 x 0,33 ltr. 10,99 €
11er Handy                        6,29 €
6er Pack 0,33 ltr. alles + Pfand 2,79€

EEEE XXXX PPPP OOOO RRRR TTTT Classic

20 x 0,5 ltr. 10,99€
6er Pack 0,33 ltr. alles + Pfand 2,79€
SSSS tttt ....     NNNN iiii kkkk oooo llll aaaa uuuu ssss

11er Handy 6,99€
6er Pack 0,33 ltr. alles + Pfand 3,29€

Radler DAS SOMMERFRISCHE

11er Handy 5,49€
6er Pack 0,33 ltr. alles + Pfand 2,49€

1111 8888 3333 1111
11er Handy   6,49 €
6er Pack 0,33 ltr. alles + Pfand 2,99€

20 x 0,5 ltr.
+ Pfand            9,98€
Alle Sorten !

+ Zugabe 1 Steinkrug

1 Kst. „Still“ 
oder   „Spritzig“
+ Pfand              1,99€

Speyerling Aepelwein nach
bester alter Art
6 x 1 ltr.      nur   6,40 €
Speyerling Aepelwein nach
bester alter Art
6 x 1 ltr.      nur   6,40 €
6 x 1 ltr.      
nur                      6,65 €
+ Pfand 2,40 �

6 x 1,5 ltr. PET

4,99 €
+ 3,10 € Pfand

NEU
im

Sortiment

6 x 1,5 ltr. PET

4,99 €
+ 3,10 € Pfand

Der Party-Knüller
eeeeaaaassssyyyy CCCCoooocccckkkkttttaaaaiiii llll
zum Selbermischen.

SEX ON THE BEACH

CAIPIRINHA

PINA COLADA

SWIMMING POOL

ergibt ca. 10 Cocktail
1 Fl. 0,5 ltr.                    nur 9,99 €

BEI UNS ERHÄLTLICH:
Eiswürfel & Crushed-Eis

PE-Beutel

2 kg nur 2,99 €

Apollinaris
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frische Eier
aus Boden- und Freilandhaltung

Frisch geschlachtet:
Truthähne, Flugenten, 

Hühner, Fleisch-Hähnchen, 
Kaninchen, Lamm
sorgfältig zerlegt.

Für Ihre Grillfete:
Filet - Schnitzel

Steaks - Koteletts
Bis zu 7 versch. Fleischsorten

unterschiedlich eingelegt.

Bratwurst:
vom Schwein

vom Rind
vom Truthahn

vom Wildschwein

B I T T E  V O R P L A N E N

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171/982053  ·  www.windeckers.com

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

CCCC CCCC ---- SSSSpppprrrrüüüühhhhbbbbooooyyyy
bei uns mieten.

Fasertiefe, gründliche
Teppichboden Reinigung

mmmmiiiitttt    SSSSpppprrrrüüüühhhh----EEEExxxx    2222000000000000
hhhhyyyyggggiiiieeeennnniiiisssscccchhhheeee    SSSSaaaauuuubbbbeeeerrrrkkkkeeeeiiiitttt

Grundgebühr
wie vor 30 Jahren

FAHRSCHULE W. VIOL
Feldbergstr. 17 · Tel. 0 61 71 / 7 90 90

„„„„ddddeeeerrrr    HHHHiiiitttt     ddddeeeessss    JJJJaaaahhhhrrrreeeessss““““

Fahrstunde 32,- € · Sonderfahrt 46,- € · Unterw. a. Fzg. 32,- €
Theorie Prüfung 68,- € · Praxis Prüfung 120,- €

33330000,,,, --------     €€€€
Bei Anmeldung bis 15. Juli 2005 für Kl. B

Containerplatz
Öffnungszeiten:
von 1. März bis 

30. November 2005
Dienstag

von 16 bis 18 Uhr
Samstag

von 9 bis 12 Uhr

Die nächste
Steinbacher Information

erscheint am:
23. Juli 2005

Redaktionsschluß: 
14. Juli 2005

Bundesjugendspiele der GSS im Waldstadion

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Wettkampfstimmung mit Spaß
und Freude am Sport bestimmten
am Freitag, 24. Juni 2005, die
Bundesjugendspiele der Geschwi-
ster-Scholl-Schule. Über 420 Schü-
lerinnen und Schüler kamen an
diesem Vormittag ins Steinbacher
Waldstadion, um sich dort bei
sportlichen Spielen zu bewegen
(Vorklasse und 1. Jahrgang) oder
die jährlichen Bundesjugendspie-
le durchzuführen (2. bis 4. Jahr-
gang). Die leichtathletischen Diszi-
plinen Schlagballwerfen, 50-Meter-
und 800-Meter-Lauf und Weit-
sprung werden in der Grundschule
angeboten. Trotz zunehmender
Hitze waren die Kinder mit Moti-
vation und Einsatz am Start, um
die begehrten Urkunden zu errei-
chen. Der Veranstaltungsort lei-
stet einen zusätzlichen Motiva-
tionsschub, da er die Bedeutung
der Wettkämpfe positiv unter-
stützt. Im zweijährlichen Rhyth-
mus, abwechselnd mit dem Spiel-
und Sportfest, finden die Bundes-
jugendspiele im kleineren Rah-
men auf dem Schulgelände der
Geschwister-Scholl-Schule oder 
- wie in diesem Jahr - im Stein-
bacher Waldstadion statt. Die
optimale Vorbereitung der Wett-
kämpfe übernahm wie immer
unser Sportfachkollege Herr Wah-
lig. Eine freundliche und kompe-
tente Unterstützung leistete wie
gewohnt Platzwart Buschke. Den
Abschluss der Spiele bildeten die
50-Meter-Pendelstaffeln der Jahr-
gänge eins bis vier, bei denen alle
Läuferinnen und Läufer lautstark
angefeuert wurden. Sicherlich
sind auch in diesem Jahr wieder
viele Teilnehmer-, Sieger- und Eh-
renurkunden an die Steinbacher
Grundschüler zu verteilen.

S. Schulze (Rektorin)
Alle Fotos GSS: Dieter Nebhuth

Toller Start in den Kultursommer

Bildungsstätte IG Bauen-Agrar-Umwelt

Auftakt mit Gießener Nachwuchsband übertrifft die Erwartungen.
Die Organisatoren des Steinbacher Kultursommers haben mittlerweile genug
Erfahrung bei der Veranstaltung von Open-Air-Konzerten auf dem Gelände der IG
Bauen-Agrar-Umwelt, um zu wissen: Sehr viel hängt vom Wetter ab. Und: Der
erste von vier Terminen ist immer der schwierigste, der am schwersten zu kalku-
lierende! Kommen die Leute? Haben die Steinbacher mitbekommen, dass es da
oben in der Bildungsstätte in der Waldstraße wieder rappelt, kulturt, swingt und
rockt?!? Sie haben! Obwohl die Veranstalter für den Auftakttermin am 23.
Juni mit Captain Overdrive, eine im Hoch-Taunus-Kreis relativ unbekannte,
junge Band engagiert hatten, kamen zu dieser Veranstaltung - an einem warmen,
trockenen Sommerabend - ca. 450 Besucher und Besucherinnen. Zwar kann die
Giessener Nachwuchsband darauf verweisen, aktueller Träger des Deutschen
Rockpreises zu sein - aber unterhält das auch die Leute? Zumal: Die Musiker
spielten keine aktuellen Hits oder bekannten Evergreens - sie spielten fast aus-
schließlich eigene Kompositionen. Dabei brachten sie nicht einmal einen Sänger
mit! Captain Overdrive hat gar keinen Sänger .... und will auch keinen haben! Den
Vorturner und Blickfang für das Geschehen gibt beim Captain der Mann an der
Posaune, Andreas Jamin. Und der macht seine Sache verdammt gut - wie auch
Bassist Christian Keul, Schlagzeuger Holger Schwarzer und Gitarrist Jörg
Helferich: Die Jungs zeichnen sich aus durch ein eigenwilliges Konzept, klasse,
eingängige Songs, und sie spielen ihr Programm mit einer ordentlichen Portion
Dampf. Und sie kommen beim Publikum an, wie u. a. auch die rege Nachfrage
nach den selbst vertriebenen CD’s beweist. Schade eigentlich, dass ihr Elan durch
die Überlastung einer einzelnen Sicherung um 22.05 Uhr gestoppt wurde!
Posaunist und Schlagzeuger versuchten noch eine Weile, den Verstärker-Ausfall
zu überbrücken ... aber mussten sich dann doch geschlagen geben. 
Und noch einmal das Wetter: Am 29. Juni sollte das Swing Size Orchestra
das zweite Konzert der Open-Air-Reihe bestreiten. Als der pädagogische
Leiter der Bildungsstätte, Klaus Mohr, sich am Vorabend die Wettervorhersage
anschaute, da wurde ihm ganz anders: Jörg Kachelmann hatte für den kommen-
den Abend richtig mieses Wetter angekündigt. So ging es im Laufe des folgenden
Tages immer hin und her: Regen - Sonnenschein - Schwüle drückende Hitze - sich
auftürmende Wolken hinter dem Feldberg ... etc. Der Himmel sah eigentlich ganz
gut aus, als die elf piekfein gekleideten und befrackten Musiker auf dem Gelände
der Bildungsstätte die am Teich gelegene Bühne erklommen. Die einwandfrei und
präzise aufspielende Swing-Band eröffnete mit 'Musik ist Trumpf' und beendete
das erste Set mit ’Les Humphries' Erkennungsmelodie der Tatort-Fernsehserie.
Dazwischen lagen Melodien und Klassiker im Stile eines Artie Shaw oder Cab
Calloway frisch und peppig arrangiert von Saxophonist und Band-Leader Jens
Hunstein. Es war ganz wunderbar und hätte auch so bleiben können ... nur leider
sollten die Unwetter-Prognosen sich schlussendlich doch bewahrheiten: Erste
Tropfen, ein einzelner Blitz, Donner - und schließlich wahre Sturzbäche. Einige
Unentwegte sammelten sich unter dem Dach des Rondells, um auch noch dem
zweiten Set der schmuck gekleideten Musiker - und der Jazz-Sängerin Ute
Guggenheim - zu lauschen. Sie wurden belohnt mit ansprechenden Interpreta-
tionen von ’The Lady is a Tramp' und ’Kurt Weills Mackie Messer'. Da aber
schwammen den bis dato tapferen Musikern bereits die Noten davon, und eine
kurzfristige, dem Unwetter geschuldete Überspannung führte - wie schon beim
ersten Termin - zu einem abrupten Abbruch der Veranstaltung. Der Stimmung soll-
te das keinen Abbruch tun - flugs wechselten viele in die eiligst flott gemachte
hauseigene Kneipe der Bildungsstätte, um den Abend dort fröhlich ausklingen zu

lassen. Achja, das Endspiel des FIFA-
Confed-Cup fand übrigens zeitgleich
an diesem Abend statt. Aber glauben
Sie mal nicht, das hätte hier irgendje-
manden so richtig interessiert ...!
Während diese Ausgabe der
Steinbacher Information produziert
bzw. verteilt wird, feiert die
Bildungsstätte am Freitag, dem 8. Juli,
ihr großes Sommerfest mit dem
Orquestra Salsaribe und mit einem
Beiprogramm. Hierzu an dieser Stelle
später mehr! Hinweisen wollen wir
noch auf einen weiteren richtigen
Knaller - und zwar das 
Abschlusskonzert des 7. Stein-
bacher Kultursommers am
Dienstag, 12. Juli 2005, mit
Anselm's Rhythm'n'Brass Power
holen die Organisatoren noch einmal
ausgebuffte Profis auf die Bühne, die
auf musikalisch anspruchsvollem

Niveau für Stimmung sorgen und - so heißt das heute - das Haus so richtig rok-
ken werden. Mit Waymond Harding! Mit einem begnadeten Bassisten, einem vir-
tuosen Rock-Gitarristen und einem Keyboarder, der den Sound der Hammond-
Orgel für die Rockmusik wiederentdeckt. Und dann diese Bläser! Es ist immer
schön, echten Könnern bei der Arbeit zuzusehen - und das macht beim
Kultursommer auch noch mächtig Spaß und sorgt für die eine oder andere wohl-
ige Gänsehaut. Es hat Klasse - es rockt - es ist umsonst - es macht gute Laune!
Das ist der Steinbacher Kultursommer, wie die Veranstalter ihn haben wollen.
Don't miss it!                                                                             Burkhard Much

Zwei „Urgesteine“ des Steinbacher
Waldstadions als Gäste. Klaus
Reuter (LC Steinbach) und Horst
Wendel (FSV Steinbach).
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. . . Ihr Fachbetrieb 

für Dach und Wand

Inh. Michael Kiehl, Dachdeckermeister

Daimlerstraße 3 · 61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171-982463, Fax 06171-982465

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Erfolgreiche Teilnahme der TuS in Bad Homburg

TuS Steinbach - Gaukinderturnfest -

Mit mehr als 700 Meldungen
konnte die Teilnehmerzahl beim
Gaukinderturnfest des Turngaues
Feldberg erneut gesteigert wer-
den. Ausrichter in diesem Jahr
war die SGK Bad Homburg, die
mit den beiden Sporthallen der
Gesamtschule am Gluckenstein
und dem Stadion Nordwest opti-
male Wettkampfstätten bereit-
stellte. Sehr erfreulich war das
große Interesse der Eltern, die
ihre Sprösslinge nach Bad Hom-
burg begleiteten. Eine stattliche
Autokolonne steuerte die Turn-
feststadt an, wo ein Zelt als Treff-
punkt diente. Nach dem Einzug
aller Kinder - unsere jungen
Sportler siehe Gruppenbild -
sprachen der Gauvorsitzende Dr.
Wolfgang Ehrlich und Vertreter
des Hochtaunuskreises und des
ausrichtenden Vereines kurze
Grußworte und wünschten allen
Wettkämpfern viel Erfolg. Wider
Erwarten löste sich das ausgebro-
chene Chaos dank der Mithilfe

der zahlreichen Riegenführer und
der Vereinsvertreter auf und die
einzelnen Riegen begannen mit
ihren Wettkämpfen. Auch die letz-
ten Kinder konnten ihren Riegen
zugeordnet werden und mehr oder
weniger flott absolvierten sie die
verschiedenen Übungen. Lediglich
bei der Leichtathletik gab es Ver-
zögerungen, da die Zeit für den
Weg doch zu optimistisch einge-
schätzt worden war.
Auftakt des Nachmittagspro-
grammes waren die Staffelläufe,
die erstmals in der Halle durchge-
führt wurden und die gleiche Be-
geisterung auslösten wie auf dem
Sportplatz. Laute Anfeuerungs-
rufe für die Sprinter und Freuden-
sprünge nach dem Sieg bewiesen
die Richtigkeit der Entscheidung,
auch unter etwas anderen Bedin-
gungen nicht auf die Staffelläufe
zu verzichten. Mit einem Sprin-
gen an zwei Trampolinen eröffne-
te die TGO den anschließenden
"Bunten Rasen". Über 30 Mäd-

chen und Jungen zeigten ver-
schiedene Grundsprünge, denen
Salti in unterschiedlichen Ausfüh-
rungen folgten. 
Getoppt wurde die Vorführung
von den Sprüngen der TGO-Ju-
gendturner, die bei den High-
flyern mitspringen. Pflichtübun-
gen mit verschiedenen Handgerä-
ten aus dem Programm der Gym-
nastik, gezeigt vom TV Seulberg,
waren der nächste Programm-
punkt. RSG meets Hipp Hopp -
ein Mix aus Tanz, Aerobic und
Gymnastik des TuS Steinbach
schloss sich an, gefolgt von einer
Kombination Tanz/Bodenturnen
mit Regenschirmen, dargeboten
von der SGK Bad Homburg. Vom
gleichen Verein zeigte eine Jun-
genriege ein Turnen am Barren
und leitete damit zur Sieger-
ehrung über. 
Dabei wurden die ersten drei
Platzierten mit Medaillen und
Urkunden geehrt. Alle Kinder
erhielten neben der Urkunde ein
Gästehandtuch, das den gestik-
kten Schriftzug www.turngau-
feldberg.de zeigt.

Reinhard P. Meisberger

Marie Ernst neue Jugendsprecherin

TuS Steinbach - Jugend -

Marie Ernst ist die neue Spre-
cherin der Jugendabteilung der
Turn- und Spielvereinigung. Sie
wurde in der Jahreshauptver-
sammlung zur Nachfolgerin von
Miriam Koschel gewählt. Heike
Möller, Jugendwartin bedankte
sich bei Miriam und wünschte ihr
viel Erfolg bei der neuen Ehren-
amtlichen Tätigkeit im Festaus-
schuss der Handballabteilung.
In ihrer neuen Funktion wird
Marie Ernst von Linda Möller,
Tanja Schmitz, Desirée Schlenther
und Simon Bats vertreten. Leider
fehlten in der Jahresversammlung
diejenigen, für die der Vorstand
sich engagiert. Und so waren die

Vorstandsmitglieder einmal mehr
unter sich. Die Jugendvertreter
werden sich aber weiter bemühen,
ein Sprachrohr der «stummen
Sechshundert» zu sein. Dankbar war
der neue Vorstand der Jugendabtei-
lung über viele wertvolle Tipps von
Kirsten Klatt, der Jugendwartin des
Sportkreises Hochtaunus zur Ju-
gendarbeit. Sie empfahl u.a. die
Jahreshauptversammlung der
Jugendabteilung vor eine Sitzung
des Gesamtvorstandes zu legen.
Außerdem sollen die Übungsleiter
gebeten werden, die Jugendarbeit
künftig noch aktiver zu unterstüt-
zen. Kirsten Klatt riet dem Jugend-
vorstand außerdem, mit drei oder
vier Aktionen im Jahr auf die
Jugendabteilung aufmerksam zu
machen und die Planung für das
nächste Jahr bereits im Herbst
abzuschließen. Angestrebt werden
sollte auch eine Zusammenarbeit
mit den verschiedenen Abtei-
lungen, natürlich nach Absprache
mit den Übungsleitern.
Das Restprogramm der Jugend-
abteilung für 2005 werden wir
kurzfristig veröffentlichen.

Reinhard P. Meisberger

Wandern mit der TuS - Angebot im Juli

TuS Steinbach - Wandern -

Wandern mit der TuS - Neues
Angebot startet im Juli
Hiermit möchten wir alle Wan-
derfreunde der TuS einladen, mit
uns am 16. Juli 2005 die Auftakt-
wanderung der neuen Sparte
„Wandern“ anzugehen. Ziel unse-
rer ersten Wanderung ist der Feld-
berg. Hier findet an diesem Wo-
chenende das 149. Feldbergturn-
fest, das älteste Bergturnfest
Deutschlands und der Welt statt.
Die Teilnehmer der Wanderung er-
halten hier die Ravensteinmedaille.

Außerdem nehmen wir an der
Wertung um den Ravensteinpo-
kal teil, den die stärkste Wander-
truppe erhält. Eine Tradition, die
schon fast einhundert Jahre ge-
pflegt wird. Wir treffen uns um
10.30 Uhr an der Friedrich Hill
Halle. Den Rückweg werden wir
mit öffentlichen Verkehrsmitteln
antreten. Zur optimalen Planung
bitten wir, alle interessierten Wan-
derfreunde - auch Nichtmitglie-
der können teilnehmen - sich bei
Jochem Entzeroth, Reinhard Meis-
berger, der Geschäftsstelle der TuS
oder über Email info@tussteinbach.
de anzumelden. Da es sich um eine
recht anspruchsvolle Tour han-
delt, laden wir alle Mitwanderer
zu einer Vorbesprechung am 14.7.
- 19.30 Uhr in der Friedrich Hill
Halle ein. Hinweis: Die nächste
Wandermöglichkeiten sind die
Wanderungen anlässlich des Gau-
wandertages. Hier werden ver-
schiedene Touren mit leichteren
Profilen angeboten. 
Nähere Informationen werden
rechtzeitig veröffentlicht, bzw.
kann man auf unserer Homepage
unter Termine - als PDF-Datei -
sich anschauen.

Reinhard P. Meisberger

TuS-TT-Männer Fina-
le der Sommerrunde

TuS Steinbach 
- TT Sommerrunde -

Im letzten Spiel der Sommerrun-
de musste die TuS Steinbach beim
zweiten der Tabelle SG Kelkheim
antreten. Die Vorgabe war klar:
Bei einem Sieg oder Unentschie-
den würde man den 1. Platz ver-
teidigen. Die Steinbacher gingen
sehr konzentriert in die Partie. In
den Anfangsdoppeln ließen Arnd
Bohl und Michael Euler, sowie
auch das neu formierte Doppel
David Klapheck und Harald
Feuerbach nichts anbrennen. Man
hatte eine beruhigende 2:0 Füh-
rung. Im vorderen Paarkreuz ge-
wann David Klapheck deutlich,
während Arnd Bohl gegen das
variable Angriffsspiel seines Geg-
ners keine Chance hatte. Im hinte-
ren Paarkreuz gewannen dann
Michael Euler und Harald Feuer-
bach ihre Spiele klar. Somit stand
zur "Halbzeit" eine beruhigendes
5:1 zu Buche. David Klapheck
erhöhte dann auf 6:1 und die

Partie stand schon kurz vor dem
Ende. Dann kehrte aber der
"Schlendrian" ein. Arnd Bohl,
Michael Euler und Harald Feuer-
bach verloren in Folge ihre Spiele
und es stand nur noch 6:4. Dem
neuen Doppel David Klapheck/
Harald Feuerbach war es dann
vorbehalten in einem spannenden
und attraktiven Spiel den 7:4 End-
stand herzustellen. Somit stehen
die Steinbacher im Endspiel der
diesjährigen Sommerrunde, wel-
ches am 15. Juli in Wallau ausge-
tragen wird. Gegner ist entweder
der Neuenhainer TTV oder SV
Rot-Weiß Mainz- Finthen. Einen
Wunschgegner hat man nicht. Der
einhelllige Tenor nach dem Spiel
war: "Se wern genomme, wie se
komme." Reinhard P. Meisberger

3 facher Sieg für den RSV in Mörfelden

RSV Wanderlust Steinbach

Das Kunstradturnier in Mörfel-
den war trotz nachtschlafender
Tageszeit um 8 Uhr am Sonntag
den 19.6.2005 bereits eine halbe
Stunde vor Beginn voll besetzt.
Trotz Nervosität und starker Kon-
kurrenz in der Klasse C gelang es
den beiden Jüngsten des RSV,
Malin und Magnus Schneitzer,
ihre beiden Kunstradprogramme
souverän und gekonnt vorzufüh-
ren. Der Lohn war ihnen gewiss,
sowohl Malin als auch Magnus
errangen bei den Schülerinnen
bzw. Schülern Klasse C den ersten
Platz. Mit diesem Doppelsieg set-
zen sie den Auftakt zu einem
schönen und erfolgreichen
Turniertag für den RSV, wir gratu-
lieren! Nachmittags starteten
dann die 4er Einradmannschaft

mit Sabrina und Julia Schweizer,
Hannah Karrasch und Vivien
Tillmann. Das Feld war groß und
stark. Doch wieder konnten sich
die vier jungen Mädchen gegen
ihre Konkurrenz durchsetzen.
Voller Freude über erbrachte Lei-
stung nahmen sie den Pokal in die
Arme. Ebenfalls nachmittags fuhr
Christiane Peter 1er Kunstrad. Sie
konnte auf den 9. Platz vorfahren
und Franziska Arnold immerhin
noch den 13. Platz in ihrer starken
Gruppe erzielen. In der Disziplin
2er Kunstrad starteten die Beiden
- Christiane Peter und Franziska
Arnold ebenfalls. Dort erreichten
sie einen stolzen 5. Platz. Herz-
lichen Glückwunsch allen Sport-
lern und Sportlerinnen.       

Iris Schweitzer

Keramikausstellung „Tonart” im Backhaus

VHS Steinbach

Wieder einmal laden drei Kera-
mikkurse der Volkshochschule zu
ihrer Ausstellung "TONART" in
das Steinbacher Backhaus, Kirch-
gasse 1 ein. Präsentiert werden
Werke aus den letzten drei Seme-
stern, in denen sich die Teil-
nehmerinnen unter der Leitung
von Helga Titze mit folgenden
Themen beschäftigten: Drucken
auf Keramik (Umdruckverfahren)
und Inlaytechnik, angewandt auf
neuen Vasenformen, geometri-
schen Objekten, Figuren und Re-
liefs sowie Glas-Fusing (Ton-Glas-
Objekte). Carsten Koehnen, Leiter
der Kreisvolkshochschule, stimm-
te auf die Ausstellung ein, unter-
stützt durch den Musiker Luis
Romero auf seiner Querflöte. Die
Ausstellung kann bis zum 10. Juli
angesehen werden. Die Öffnungs-
zeiten sind: Freitag von 16.30 bis
19.00 Uhr, Samstag von 10.30 bis
16.00 Uhr und Sonntag von 10.30
bis 12.30 Uhr. Alle Freunde der
Keramik sind herzlich eingela-

den.  Am 11. Juli finden Kinder ab
6 Jahren an einem spannenden
Nachmittag von 14.00 bis 18.00
Uhr auf dem Quellenhof Antwor-
ten auf die Frage: Wo kommt ei-
gentlich das Essen her? Unter-
wegs mit Biobauer Gerhard Hein-
rich entdecken die Kinder bei
einer Traktorrundfahrt zu den
Feldern und Weiden was dort
alles wächst und wo die Tiere auf-
wachsen. Anschließend gibt es
einen kleinen Imbiss aus Erzeug-
nissen des Quellenhofs. Informa-
tion und persönliche Anmeldung
ist dienstags von 17.00 bis 18.00
Uhr im vhs-Büro im Rathaus
möglich (Tel.: 06171/7000-63).
Nähere Informationen zu den
genannten Kursen und zu allen
anderen vhs-Veranstaltungen
auch bei Julia Wilke-Henrich, Tel.
586849. Informationen erteilt
ebenfalls die Geschäftsstelle Ober-
ursel unter 06171-58480. Infos und
Anmeldung auch auf der Website:
www.vhs-hochtaunuskreis.de
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

GOTTESDIENSTE
Samstag, 09.07. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 10.07. 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst "LACHEN" 
Mittwoch, 13.07. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 17.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (Familiengottesdienst)
Mittwoch, 20.07. keine Hl. Messe!
Samstag, 23.07. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 28.06. 15.30 Uhr Treffen d. neuen MessdienerInnen (Kirche)
Mittwoch, 13.07. 19.30 Uhr Projektgruppe 'Dialogpartnerschaft Senioren',
Donnerstag, 14.07. 15.00 Uhr Seniorenclub 
Montag, 18.07. 19.00 Uhr Ökum. Kulturausschuss (Pfarrheim) 
Dienstag, 19.07. 15.30 Uhr Treffen der neuen MessdienerInnen
Mittwoch, 20.07. 19.00 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 21.07. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.00 Uhr Club '98 Hinweise
HINWEISE:
• Ökumenische Gottesdienst am 10. Juli um 10.00 Uhr in der St.
Bonifatiuskirche: Kirche und LACHEN? Geht das überhaupt zusam-
men? In diesem Gottesdienst wollen wir die FROHE BOTSCHAFT mit
einer Prise Humor würzen. Wir wollen zeigen, dass gerade in der
Kirche gelacht werden kann und darf. Der Gottesdienst wird musika-
lisch von einer Musikgruppe (Gottesdienst auf neuen Wegen) gestaltet.
Herzliche Einladung an alle, den Gottesdienst mitzufeiern.
• Familiengottesdienst am 17. Juli um 09.30 Uhr: Kurz vor den
Sommerferien wollen wir nicht nur mit Kindern und deren Familien,
sondern mit allen uns auf die großen Ferien einstimmen. Herzliche
Einladung zu diesem Gottesdienst nicht nur für Familien.
• Gebetbuch: Seit dem 20. Mai liegt hinten in unserer Kirche ein
Gebetbuch aus, in das Sie bitte ihre ganz persönlichen Gebete, aber auch
Gebete, die Sie durch ihr Leben begleitet haben, eintragen können. Die
Gäste aus dem Ausland, die an den Tagen der Begegnung hier nach Stein-
bach kommen, werden dieses Gebetbuch mit ihren Gebeten ergänzen.
• Gottesdienstordnung in den Sommerferien: Es findet jeweils
samstags um 18.00 Uhr eine Eucharistiefeier statt.
• Weltjugendtag 2005 - Tage der Begegnung: Vom 11.-15. August wer-
den unsere Pfarrgemeinde ausländische Christen besuchen, die bei
Gastfamilien unterkommen werden.
WELTJUGENDTAG IN KÖLN . . . UND IN STEINBACH
11.-15. August 2005: Tage der Begegnung in den deutschen Diözesen
16.-21. August 2005: Weltjugendtag in Köln
Hunderttausende Jugendliche (im Alter von 16 bis 30 Jahren) aus rund
140 Nationen werden im August nach Deutschland pilgern, um ein
großes Fest zu feiern. Noch Papst Johannes Paul II hat die Jugend der
Welt nach Köln eingeladen.
Geschichte Weltjugendtag
Der Kölner Weltjugendtag ist der zwanzigste insgesamt und der neunte, der
als großes internationales Fest an einem Ort gefeiert wird - dazwischen wer-
den die jährlichen Weltjugendtage in den Bistümern gefeiert. Angefangen hat
alles 1986. Angeregt durch zwei große internationale Jugendtreffen in Rom im
Heiligen Jahr, 1984, und im Internationalen Jahr der Jugend, 1985, rief Papst
Johannes Paul II seit 1986 jedes Jahr zur Feier eines Weltjugendtages auf
Bisher trafen sich die jugendlichen Pilger zu großen Weltjugendtagen in
Buenos Aires, Santiago de Compostela, Tschenstochau, Denver, Manila, Paris,
Rom und Toronto.
"Aus Fremden werden Freunde". Den Auftakt zum zwanzigsten
Weltjugendtag 2005 bilden vom 11. bis zum 15. August die "Tage der
Begegnung" in den deutschen Bistümern. Diese geben den ausländischen
Gästen Gelegenheit, kirchliches und gesellschaftliches Leben in den
Bistümern kennen zu lernen. Ein zentrales Ereignis ist dabei der "Tag des
Sozialen Engagements" am 12. August, an dem sich deutsche und aus-
ländische Jugendliche gemeinsam in sozialen Projekten engagieren.
"Gäste sind ein Segen". Unter diesem Leitwort hat der Limburger
Bischof Franz Kamphaus alle eingeladen, die Tage der Begegnung in
unserem Bistum für die jungen Menschen zu gestalten. Die Gäste wer-
den ihre Erfahrungen aus ihren Heimatregionen und Kulturen, ihren
jugendlichen Schwung und ihre Erwartungen an das Leben mitbrin-
gen. Durch die Begegnungen mit ihnen können wir gemeinsam unse-
ren Glauben feiern und festigen. Wir können Solidarität üben und erle-
ben. Wir lernen so den Reichtum der Kirche und die vielfältigen
Formen des Glaubens kennen und teilen die eigene Glaubenspraxis mit
anderen. Dabei können neue Freundschaften wachsen und bestehende
Verbindungen gefestigt werden. Gleichzeitig bereichern Gäste und
bringen neue Anregungen in unser Leben ein.
. . . UND IN STEINBACH
Tage der Begegnung im Pastoralen Raum Oberursel-Süd/Steinbach
Die Gäste (15-30 Personen pro Gemeinde) sind in Gastfamilien unter-
gebracht. Das Programm für diese Tage sieht folgendermaßen aus.
Donnerstag, 11. August: Ankunft und Begrüßung 17.00 Uhr zentrale
Begrüßung im Gemeindezentrum St. Crutzen (Weißkirchen) 19.00 Uhr
Gottesdienst in St. Crutzen; Freitag, 12. August: Tag des sozialen
Engagements 8.30 Uhr Morgenlob in den drei Gemeinden 9.30 Uhr
Vorstellung der Gemeinden (Steinbach: Kurzvorstellung der Pfarr-
gemeinde St. Bonifatius und Gang durch die Stadt mit Besuch von sozi-
alen Einrichtungen) 13.30 Uhr Soziale Aktion; (Steinbach: Spielfest auf
der evangelischen Gemeindewiese für alle Kinder, die nicht in Urlaub
sind. - Bau einer Tisch-Bank-Kombiantion) 19.00 Uhr zentraler
Gottesdienst in St. Bonifatius 20.30 Uhr Imbiss mit Grillen und
Beisammensein auf der Pfarrwiese Steinbach; Samstag, 13. August:
Kultur und Freizeit 8.30 Uhr Morgenlob in den drei Gemeinden
Vormittag zur freien Verfügung 14. 00 Uhr Fahrt zum Hessenpark 18.00
Uhr Gottesdienst im Hessenpark; Sonntag, 14. August: Begegnung
und Fest 10.00 Uhr Gottesdienst in Oberursel auf dem Rathausplatz
13.00 Uhr Fest und Begegnung in St. Sebastian (Stierstadt) 18.00 Uhr
Taizé-Singen in der Kirche St. Sebastian; Montag, 15. August:
Verabschiedung 8.00 Uhr Morgenlob und Reisesegen in den drei
Gemeinden. Zu all den Veranstaltungen laden wir ganz herzlich alle
Steinbacher Bürgerinnen und Bürger zum Mitfeiern ein.
SPIELFEST: Am Freitag, den 12.8., feiern wir ab 14.00 Uhr auf der
Wiese vor dem evangelischen Gemeindehaus ein Fest für alle Kin-
der, die nicht in Urlaub sind. Viele lustige Spiele erwarten euch dort.
Wasserspiele, Actionspiele, eine kleine Olympiade und andere Spiele.
Außerdem könnt ihr euch anmalen lassen, verkleiden, mit Wasser-
farben malen und noch vieles mehr. Für Getränke ist gesorgt. Eltern
sind ebenfalls herzlich willkommen. Kommt alle zu unserem interna-
tionalen Spielfest im Rahmen des Weltjugendtages. Bei schlechtem
Wetter findet das Fest im evangelischen Gemeindehaus statt.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Lüdtke für seine
tröstenden Worte und die würdevolle Gestaltung der Trauer-
feier sowie Herrn Dr. Orth und seinem Team für die lang-
jährige fürsorgliche medizinische Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen

Georg Weiß

Steinbach (Taunus), im Juni 2005

Hildegard
Weiß

†  20. Juni 2005

Wir trauern um Hans Czoske
der plötzlich und unerwartet im Alter von

86 Jahren verstorben ist.
Hans Czoske war Mitbegründer 

der Senioren Union Steinbach 1996 
und langjähriges Vorstandsmitglied. 

Vorstand der Senioren Union

Die Trauerfeier findet am Montag, den 11. Juli 2005, um 13.30 Uhr,
auf dem Steinbacher Friedhof statt.

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Suche Freizeitgarten zur Pacht. In Steinbach und Umgebung.
Tel. 0179 - 121 68 01

Steinbach. Privater Flohmarkt am 9. Juli 2005 von 10.00 bis 15.00 Uhr in
Steinbach/Ts., Borngasse 3 (Kinderbegleitung, Spielsachen, Bücher).

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Einladung --
10.7.2005, 12.30 Uhr

Die Waldgemeinde

Zum Waldgottesdienst am Sonn-
tag, den 10. Juli 2005, 12.30 Uhr, am
Franzoseneck vor der Ravensteiner
Hütte. Predigt: Pfarrer Kallenbach
(reformierte Gemeinde Frankfurt),
Thema: Unsere Seele dürstet nach
dem, worüber sie sich freut.
Matth25,31-40. Weil wir anschlie-
ßend noch länger beisammen blei-
ben wollen, bringt bitte Salate und
Getränke mit. Heidrun Schlägel
wird auch wieder da sein, um mit
uns zu tanzen. Hier am Franzosen-
eck trifft sich jeden 2. Sonntag im
Monat um 12.30 Uhr die Wald-
gemeinde zum Waldgottesdienst,
der von Pfarrerinnen und Pfarrern
der christlichen Kirchen gehalten
wird. Das besondere Anliegen der
Waldgemeinde kommt in ihrem

Engagement für die Achtung des
Lebens und der Schöpfung, gegen
die Hypermobilisierung mit ihren
zerstörerischen Folgen für Natur
und Menschen zum Ausdruck. 

Reinhard Düsterhöft

Kinder retten Flügel - Konzert Klassik bis Pop

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Steinbacher Kinder im Alter von 6-
13 Jahren wurden eingeladen bei ei-
nem Benefizkonzert für die Restau-
rierung des Blüthnerflügels der St.
Georgsgemeinde mitzuwirken.
Dies ist das erste einer Reihe von
Konzerten. Es findet am 9.7.2005.
um 16 Uhr im ev. Gemeindehaus,
Untergasse 29, statt. Weitere Kon-

zerttermine sind der 8.10.2005
(Kammerkonzert), der 20.11.2005
(Kirchenkonzert) und der 21.1.2006
(Kaffeehausmusik). Die Kinder
würden sich freuen, wenn viele
Steinbacher zum Konzert kommen
und ihren musikalischen Beitrag
mit einer Spende für den Flügel
würdigen.         Ellen Breitsprecher

Konzert mit Clemens Bittlinger -- 14. Juli
Die Evang.  St. Georgsgemeinde
Steinbach (Ts) lädt am 14. Juli 2005
zu einem Konzert mit Clemens
Bittlinger ein. Nach einer musikali-
schen Einstimmung durch die
,,Ghostpastors", einem Jugend-
chor der Gemeinde, wird der von
Kirchentagen und aus Rundfunk
und Fernsehen bekannte Künstler
auf dem Gemeindezentrum in der
Untergasse 29 auftreten. Zu seiner
Unterstützung werden der Pianist
Eberhardt Rink und der Percus-
sionist Helmut Kandert mit anrei-
sen. Der Künstler wird sein Al-
bum ,,Fingerspitzengefühle" prä-
sentieren. Feinfühlige Texte und
Songs, ausgefeilte Arrangements
der Produzenten David Plüss,
Eberhardt Rink und Dieter Falk,
gekoppelt mit einem kompakten

gitarren-orientierten Popsound,
versprechen ein erstklassiges und
frisches Klangerlebnis. 14 Pop-
songs zum Mitdenken, Mitschun-
keln und Mitsingen, ein Ohren-
schmaus für alle die gerne Herz-
Kopf-Bauch-Musik hören. Beginn
des Konzertes ist um 19.30 Uhr, ab
18.45 Uhr werden die ,,Ghost-
pastors" auftreten. Der Erlös des
Konzertes ist teilweise für die be-
hindertengerechte Erweiterung des
Gemeindehauses sowie die An-
schaffung und Unterhaltung eines
Gemeindebusses bestimmt.
Weitere Infos unter www.bittlinger-in-
steinbach.de.vu nachgelesen werden,
Karten sind im Ev. Gemeindebüro,
Untergasse 29, Steinbach Telefon
06171-74876 oder an der Abend-
kasse erhältlich.        Frank Baresch 

GOTTESDIENSTE
Sonntag 10.07. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 

St. Bonifatius Kirche "Lachen - auch in
der Kirche"

Sonntag 17.07. 10.00 Uhr Reisesegen-Gottesdienst mit Taufe in 
der St. Georgskirche mit anschliessen-
dem Fest rund um die Kirche (Pfarrer
Credner und Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 24.07. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für den
Arbeitslosenfonds der EKHN

VERANSTALTUNGEN
Montag 11.07. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 12.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 

14.30 Uhr Ev. Frauen in Hessen und Nassau 
Ev. Frauenhilfe (Kreativ) 

17.30 Uhr Ghostpastor Teenies 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 13.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
19.00 Uhr Öffentlichkeitsausschuss 
19.30 Uhr Jugendausschuss 

Donnerstag 14.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Zwergenaufstand
15.00 Uhr Seniorenkreis 
18.45 Uhr Konzert mit Clemens Bittlinger 

(siehe auch gesonderten Aushang)
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe 

Freitag 15.07. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
Montag 16.07. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

17.00 Uhr Rampenlicht 
18.30 Uhr Diakonieausschuss 
19.00 Uhr ökum. Bildungs- u. Kulturausschuss 

Dienstag 17.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 
15.00 Uhr Ev. Frauen in Hessen und Nassau 

Ev. Frauenhilfe (Zusammenkunft) 
17.30 Uhr Ghostpastor Teenies 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch 20.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Kindertagesstättenausschuss

Donnerstag 21.07. 10.30 Uhr Krabbelgruppe Zwergenaufstand
Freitag 22.07. 15.00 Uhr Kinderclub Kids 

19.30 Uhr  Folklore
Ev. St. Georgskirche offen!
Die Ev. St. Georgskirche ist vom 19. Mai 2005 - 29. September 2005 an
jedem Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Wir laden herzlich
ein zur Besichtigung und inneren Einkehr.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
Küster und Hausmeister        Herr R. Bartsch: 7 50 07

Mainova informiert „Rund um’s Wasser“

Mainova AG

„Wasser marsch!“ So heißt es nicht nur bei vielen Kleingärtnern in diesem
Sommer wieder. Es ist auch das zentrale Thema im aktuellen
Kundenmagazin „Mainova Kontakt“ des regionalen Energieversor-
gungsunternehmens Mainova. Die neue Ausgabe des in jedem Quartal
erscheinenden Heftes wird ab Donnerstag, 23. Juni 2005, kostenlos ver-
teilt. Das 24seitige Heft im handlichen Din-A4-Format bietet wieder
eine Mischung aus unterhaltsamer Information und vielen hilfreichen
Hinweisen. Klar, dass sich die meisten Beiträge um das kostbare Nass
drehen: als Nahrungsspender für Fauna und Flora, als Energiequelle
und nicht zuletzt als Lebensraum Bach. Verteilt wird das Magazin
kostenlos an alle Haushalte im gesamten Versorgungsgebiet. Ausge-
spart werden müssen alle Briefkästen, in die keine kostenlosen Zeitun-
gen oder Werbung gesteckt werden dürfen. Außerdem gibt es das Heft
im Energie-Treff und im Service-Center in der Frankfurter Innenstadt.
Darüber hinaus kann das Kundenmagazin auch im Internet unter
www.mainova.de heruntergeladen werden.                     Frank Döbert

Entsorgung in Steinbach

WICHTIGE TELEFONNUMMERN:

Umweltbeauftragter ................................................ 7000-50 
Anmeldung Sperrmüll + Elektrogeräte.....................7000-33
Gelber Sack/Gelbe Tonne........................................7000-50 
Meinhardt Städtereinigung..............................06122/8001-0 
RMA Rhein-Main-Abfall GmbH.........................069/80052-0
Restmüllbehälter (Umtausch usw.)...........................7000.31
Wohngift-Telefon (gebührenfrei)..................... 0800/7293600
Landratsamt Bad Homburg v.dH. ..................  06172/999-0
Untere Naturschutzbehörde.........................06172/9996002
Polizeistation Oberursel (Taunus).................................62400


